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Entsorgung PET-Getränkeflaschen

Zermatter Primarschüler malen das Matterhorn

NEUE SAMMELSTELLE FÜR GETRÄNKEHÄNDLER

AUCH WIR SIND PICASSO ODER MATISSE ODER KLEE ODER …?

Ab sofort gibt es in Zermatt eine neue
Regelung für die Sammlung und Rück-
nahme von PET-Getränkeflaschen. Diese
neue Regelung betrifft grundsätzlich alle,
welche bei einem Lieferanten in Zermatt
PET-Getränkeflaschen beziehen.

Bis heute werden jährlich unzählige Tonnen
von PET-Flaschen zusammen mit dem or-
dentlichen Kehricht entsorgt und verbrannt.
Eine Situation, welche für unseren Tourismus -
ort nicht befriedigend sein kann.

Rücknahmepflicht
Verkaufsstellen, die Getränke in Einwegfla-
schen aus PET an den Verbraucher abgeben,
sind durch die Verordnung über Getränke-
verpackungen (VGV) verpflichtet, alle PET-
Getränkeflaschen zurückzunehmen. So hat es
der Schweizerische Bundesrat, gestützt auf
das Umweltschutzgesetz, verordnet.

Wohin mit PET-Flaschen?
Leere PET-Flaschen kann der Konsument
grundsätzlich an jedem Ort zurückgeben, wo
er diese bezogen hat. Betriebe, welche die
PET-Flaschen direkt bei einem Getränkelie-
feranten beziehen, können ihm diese ab so-
fort wieder zurückgeben. Ihr Getränkehänd-
ler stellt Ihnen hierfür kostenlos 110-Liter-
Säcke für die Sammlung zur Verfügung.

Was gehört in den PET-Sack?
In die Sammlung gehören ausschliesslich
PET-Getränkeflaschen. Diese erkennen Sie
am PET-Recycling-Signet auf der Etikette.
Damit Sie weniger Säcke wechseln müssen
und um Transporte zu sparen, empfehlen wir:
Luft raus, Deckel drauf!

Was passiert mit den leeren Flaschen?
Gesammelte PET-Flaschen werden in den
PET-Sortierzentren nach Farbe und Qualität
sortiert, zu Pressballen komprimiert und an-
schliessend von den Recyclern zur Wiederver-
wendung aufbereitet. Die Schweiz gehört zu
den ersten Ländern Europas, die aus PET-Re-
zyklat neue PET-Getränkeflaschen herstellen
können.

Was bringt das Recycling?
Das Abfallvolumen kann durch das Recycling
von PET-Flaschen verkleinert werden. Da-
durch können die Kosten für die allgemeine
Abfallentsorgung reduziert und die Negativ-
auswirkungen auf die Umwelt verringert
 werden.

Kontaktperson
Für Fragen oder bei Unklarheiten zur Samm-
lung von PET-Flaschen steht Ihnen Urs Stut-
zer, PET Recycling Schweiz, zur Verfügung:
Tel. 079 866 22 08 oder stutzer@prs.ch 

EG

Jeder ist ein Künstler! – Das wollten die
letztjährigen 4.- und 5.-Primarklässler,
ihre Lehrer (Mooser, Ricci und Burgener)
und Lehrerinnen (Kronig-Willisch, Schall-
better und Burgener) sowie der Kunstleh-
rer Nicolas Ruffieux (übrigens ein ange-
fressener Matterhorn-Fan) vom Collège  
St. Michel, Freiburg, mit seinen Studenten
beweisen.

Das gemeinsame Projekt sah vor, dass Stu-
denten vom Kollegium zu uns in die Klassen
kamen und unseren Schülern folgende
Künstler vorstellten: Paul Klee, Wassily Kan-
dinsky, Pablo Picasso, Niki de Saint-Phalle,
Joan Mirò, Friedensreich Hundertwasser,
Georges Seurat, Keith Haring und Henri
 Matisse.

Als Künstler gefordert
Anschliessend waren unsere zehn- und eläh-
rigen Kinder gefordert. Sie sollten nun das
Matterhorn malen, nicht irgendwie, sondern
wie der vorgestellte Künstler diesen Berg auf
die Leinwand gebracht hätte.
Mit Feuereifer stürzten sich unsere Kinder in
die Arbeit. Es war klar – aller Anfang ist
schwer. Aber bald einmal merkten sie: auch
wir sind Picasso oder Hundertwasser oder …!
Und nun gabs kein Halten mehr. Je weiter

das «Kunstwerk» wuchs, umso grösser wurde
die Begeisterung!

Vergleich mit dem Vorbild
Am Ende präsentierte jedes Kind stolz sein
Werk und verglich es mit dem grossen «Vor-
bild». Und siehe da, das Resultat war gross -
artig. Alle waren sprachlos! Kinder, Lehrer
und Studenten lobten die getane Arbeit.

Jahreskalender
Es wurde entschieden, die Idee, welche von
Anfang an bestanden hatte, in die Tat umzu-
setzen. Wir wollten aus diesen Kunstwerken
einen Jahreskalender für das kommende Jahr
drucken lassen. Das Resultat liegt nun vor. Es
ist wirklich eine tolle Sache geworden!

Geschenkidee?
Wäre es nicht eine Idee, Ihre Verwandten  und
Bekannten mit diesem, von Zermatter
 Schulkindern gestalteten Kunstkalender an
 Weihnachten zu überraschen? Bei Fragen
wenden Sie sich an Georges Burgener  
(079 263 56 84).
In diesem Sinne wünschen Ihnen die Künst-
lerkinder und ihre Lehrer und Lehrerinnen
ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest.
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Wohin mit Kerzenresten und Weinzapfen?
Haben Sie zu Hause oder im Betrieb Weinzapfen oder Kerzenreste, die Sie normalerweise
in den Abfall werfen?

Hier unser Tipp:Bereits seit mehreren Jahren sammelt Franz Götzenberger in Zermatt nicht
mehr benötigte Weinzapfen und Kerzenreste und leitet diese zur Wiederverwertung weiter.

Für nähere Informationen und Anlieferungsmöglichkeiten wenden Sie sich direkt an Franz
Götzenberger (Tel. 079 342 82 28).

Leere PET-Flaschen nimmt der Getränkehändler zurück.

Das Matterhorn, wie es Zermatter Schüler geschaffen haben.


